
64 cm Anglerglück zum Saisonstart

Es gibt Momente, auf die warten die einen ein Leben lang. Für

andere werden sie wahr. Sascha Fuckner ist so ein Glückspilz.

Am Samstag landete der Naturschutzwart des Anglervereins

Ruhrwellen wohl den Fang seines Lebens. Eine 64 cm große und

viereinhalb Pfund schwere Bachforelle konnte er bei Uentrop ü-

berlisten.

Es war ein schöner Morgen an der Ruhr. Knapp über Null Grad

zeigte das Thermometer, als der 28- jährige Arnsberger mit sei-

nem Schwager „nur mal eben“ die Angelsaison am Vereinsge-

wässer einläuten wollte. Zwei Stunden zog er den silberfarbenen

Blinker durch die Ruhrwellen. Doch kein Biss zu spüren–nur ei-

sige Finger und eine kalte Nase. So half nur eins: Hinsetzen,

Aufwärmen und auf die Verlockungen des guten alten Tauwurms

dicht über dem Flussgrund hoffen.

Nach einer halben Stunde passierte es: Ein heftiger Ruck fuhr

durch die Rute, die Spitze zitterte und die Rolle quietschte. „Nach 

einigen Minuten heftigem Hin und Her verwandelte sich der

Schatten in der Flussmitte in eine schöne, rot-getupfte Bachforel-

le. „Ich wusste sofort, diese Forelle fällt in die Kategorie : So ei-

nen Fisch fängt man nur einmal im Leben", freut sich Fuckner.

Recht hat er: Eine Forelle dieser Güte überlistet man so schnell

kein zweites Mal. - Petri Heil!
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